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Nachrichten

Die „Vogelfreistätte Unterer Inn“ ist eröffnet!

Am 23. 10. 1972 eröffnete Staatssekretär A lfred D i c k  vom Bayerischen  
Staatsm inisterium  für L andesentw icklung und U m w eltfragen die „Vogel
freistätte Unterer Inn“. D am it w ar den langjährigen Bem ühungen nicht zu
letzt auch der Ornithologischen G esellschaft in Bayern endlich der Erfolg 
zuteil geworden, aber im Hinblick auf die Erhaltung der w irklichen Kapa
zitäten des international bedeutsam en „W asservogelzentrum s“ bedeutete  
die U nterschutzstellung nur einen Schritt nach vorne. D ie eigentliche Ar
beit des gezielten M anagem ents beginnt erst jetzt, da die rechtlichen 
Grundlagen vorhanden sind. Um zu verm eiden, daß m it dem „Unteren Inn“ 
die gleichen Fehler gem acht werden, die zur negativen Entwicklung des un
ersetzlichen Schutzgebietes „Achenm ündung“ am Chiemsee geführt haben, 
wurde auf In itiative der ornithologischen Arbeitsgruppe „Unterer Inn“ ein  
Zweck verband gegründet, dessen A ufgabe die Steuerung der Entwicklung  
dieser V ogelfreistätte sein wird. B eteiligt sind die angrenzenden Landkrei
se und Gem einden sow ie der Bund Naturschutz in Bayern e. V., der Lan
desbund für Vogelschutz in Bayern e. V. und die Ornithologische G esell
schaft in Bayern e. V., deren Vertreter den R epräsentanten der Kom munen  
gleichberechtigt sind. Von besonderer Bedeutung ist das Vetorecht, das die 
V ertreter der Kom m unen berechtigt, überm äßig hohe finanzielle B elastun
gen zu verhindern, das aber auch die Vertreter der N atur- und V ogel
schutzorganisationen ermächtigt, negative Entw icklungen im Zusam m en
hang m it der Erschließung der „Entlastungs-R andgebiete“ als N aherho
lungszentren zu bremsen. W enn die Schutzzone, die auf bayerischer Seite  
jetzt die Staubereiche der Innstufen Egglfing-O bernberg und Ering-Frau- 
enstein umfaßt, auf österreichischer Seite ergänzt ist, w ird das W asservo
gelreservat eine Gesamtfläche von knapp 2000 ha einnehm en. D ie D eut
sche Sektion des Internationalen Rates für Vogelschutz wird den „Unteren  
Inn“ als Europareservat vorschlagen, sobald die Jagdruhe, die jetzt in 
einem  Teil des G ebietes gegeben ist, auf den w esentlichen Teil beider Stau
seen ausgedehnt worden ist. J. R.

Arbeitsgruppe für Schwäne („swan group“)

Im Dezem ber 1971 wurde vom International W ildfow l Research Bureau  
in Slim bridge/England eine „Internationale A rbeitsgruppe für Schw äne“ 
gegründet. D ie Koordination der M itarbeit der BRD hat Herr Dieter  
K l a e h n , 2160 Stade, Pommernstr. 28, übernomm en. An der M itarbeit inter
essierte Ornithologen sollten sich nähere Inform ationen bei der o. gen. 
A dresse einholen. Das vorläufige A rbeitsprogram m  bezieht sich in erster 
Linie auf S ing- und Zwergschwan.
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Persönliches

D ie Ornithologische G esellschaft in Bayern beglückwünscht 
zum 80. Geburtstag
Dr. WERNER SUNKEL, geb. am 10. 3. 1893 
LEOPOLD KEIDEL, geb. am 20. 5. 1893

zum 75. Geburtstag
Professor Dr. KARL ANDERSEN, geb. 1. 2. 1898 
FRITZ HORST, geb. 29. 4. 1898

zum 65. Geburtstag
Dr. ECKART SOMMERFELD, geb. am 9. 3. 1908 

zum 60. Geburtstag
Dr. GÜNTER BODENSTEIN, geb. am 26. 4. 1913 
Frau MARGARETHE von KROSIGK, geb. 14. 5. 1913

zum 50. Geburtstag
Frau KÄTHI NIQUILLE-TOBLER, geb. am 4. 1. 1923 
HANS ZAJIC, geb. am 15. 3. 1923
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